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Exped des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 27 Juni

Fürst Bismarck der in wenigen Tagen Kissingen ver
läßt wird seine Rückkehr nach Berlin wahrscheinlich über
öms machen um mit dem Kaiser zu konseriren Herr Hof
mann der Präsident des Reichskanzleramts hat sich vor
einigen Tagen nach Kissingen begeben Fürst Bismarck wird
sich vor seiner Abreise nach Parzin mehrere Tage in Berlin
aufhalten und es scheinen für diese Zeit hier wichtige diplo
matische Verhandlungen bevorzustehen da wie man heute
aus London telegraphirt der berliner Botschafter Lord
Odo Rüssel der noch einige Zeit in England zu verweilen
beabsichtigte sich unverzüglich auf seinen Posten zurückbe
geben wird

Ein zweiter Sanitätszug geht demnächst unter Lei
tung des russischen Botschaftssekretärs Grafen von Kreutz
nach dem Kriegsschauplatze ab

Ems 27 Juni Der französische Botschafter in Ber
lin Marquis v Gontant Biron ist hier eingetroffen

Lobau Westpr 25 Juni Danz Ztg Heute
Bormittag 10 Uhr wurde der Verleger der Broschüre Ni
kolaus Planenberg der preußische Richter von seiner Schat
tenseite Buchhändler R Skrzeezck von Herrn Kreisgerichtö
director Langrock vernommen Bekanntlich hatte derselbe bei
einer früheren Vernehmung ausgesagt daß er der Verfasser
der Schrift sei Aufgefordert dies zu beschwören verwei
gerte er die Eidesleistung Herr Langrock verfügte darauf
seine sofortige Abführung ins Gerichtsgefängniß Selbstbe
köstigung ist dem Gefangenen gestattet worden

Augsburg 27 Juni Bezüglich der Wiederbesetzung
des bairischen Gesandtfchaftspostens in Berlin durch den
Geh Legati Msrath v Rudhardt meldet die Allgemeine Zei
tung daß die Wahl desselben der preußischen Regierung in
üblicher Weise mitgetheilt worden sei und diese ihre Zu
stimmung zu derselben bereits ertheilt habe

Brüssel 27 Juni Der Senat hat den Gesetzent
wurf betreffend die Bewilligung eines Kredites für das De
partement des Krieges zur Fortführung der Befestigungs
arbeiten an der unteren Scheide einstimmig angenommen

Paris 26 Juni Nach einer Mittheilung des
Temps würde Thiers an seine Wähler ein Rundschreiben

richten das indeß nicht blos für die Grenzen seines Wahl
bezirks berechnet sein sondern voraussichtlich im ganzen
Lande Wiederhall finden werde Den Zeitpunkt zur Ver
öffentlichung seines Rundschreibens habe Thiers noch nicht
bestimmt die von den Journalen hierüber bereits verbreite
ten Nachrichten seien unrichtig Anderweitem Vernehmen
nach wird sich Thiers im nächsten Monat zu längerem
Aufenthalte nach der Schweiz begeben

Der Krieg
Petersburg 27 Juni Die Agence Russe meldet

daß bei der Affaire bei Budjak am 22 d von den Türken
außerordentliche Grausamkeiten verübt worden seien So
sei n A eine Anzahl umzingelter Russen niedergemetzelt und
ihnen die Köpfe abgeschnitten worden Ferner sei ein Haufen
Tiraillenrs mit entsetzlichen Verstümmelungen todt aufgefunden

worden Eine russische Kompagnie welche die Grausamkeiten
der Türken aus einiger Entfernung beobachtet hatte ging
mit dem Bajonnet gegen dieselben vor und entschied hierdurch

das Gefecht Am 23 d wurden bei Matschin drei an
einander gebundene Frauen aufgefunden welche unter den
gräßlichsten Martern von den Türken getödtet worden waren
Die Verluste der Türken an diesen beiden Tagen waren sehr
bedeutend

Offizielles Telegramm aus Mazra vom 26 d M
General Tergukassofs meldet daß seine Kolonne am 21 d
bei Dajar von 20 Bataillonen 12 Geschützen und 4500
Mann Reiterei angegriffen wurde Der Kampf dauerte 10
Stunden und endete mit dem Zurückschlagen der Türken
wenn schon unter nicht unerheblichen Verlusten der russischen
Truppen Letztere hatten 15 Offiziere und 51 Soldaten
an Todten und 363 Soldaten an Verwundeten Die rus
sischen Truppen hatten in der 5 Werst langen Position
gegen den ihnen an Zahl weit überlegenen Feind den besten

Erfolg besonders ausgezeichnet war das Feuer der Artillerie
Am 22 c fanden weitere Scharmützel statt Später wurde
den Türken gestattet auf den von den russischen Truppen
eingenommenen Positionen ihre Todten zu sammeln Bei
Kars sind neun neue Batterien mit 36 Geschützen errichtet
Am 24 d M betrug unser Verlust bei Kars 2 Todte und
14 Verwundete

Konstantinopel 26 Juni Der Sultan will sich
dem Vernehmen nach zu Ende dieser Woche nach Adrianopel
begeben um die dortigen Fortiftkationen zu besichtigen
Zwischen Kalafat und Widdin hat gestern ein Geschützkampf
stattgefunden Hier eingegangenen Nachrichten zufolge
wäre der Einmarsch der Türken in Cettinje unmittelbar
bevorstehend Von Monkhtar Pascha liegen seit dem
Bericht über das am Donnerstag bei Delibaba stattgehabte
Gefecht neuere Meldungen nicht vor

Konstantinopel 27 Juni Der Minister des Aus
wärtigen hat unter dem 26 d an die Vertreter der Pforte
im Auslande folgende Mittheilung gerichtet Ungeachtet
der Bedingungen und Vorschriften welchen die Kriegführung
zur See zu allen Zeiten unterworfen gewesen ist giebt Ruß
land in dem gegenwärtigen Kriege seinen Angriffen zur See
einen unseres Zeitalters unwürdigen Charakter Folgende
Thatsachen bezeichnen die Art und Weise in welcher diese
Macht die Prinzipien des Völkerrechts hinsichtlich der Nicht
kombattaMen achtet Am Mittwoch den 20 d gegen 11
Uhr Vormittags griff ein russisches Kriegsschiff ein unter
der ottomanischen Flagge fahrendes Kauffahrteischiff an
welches bei Aidos einer kleinen Stadt am Ufer des schwarzen
Meeres vor Anker lag und bewarf es mit Geschossen welche
unverzüglich einen Brand veranlaßten An demselben Tage
sprengten russische Torpedodampfer drei türkische Handels
schiffe welche vor Knri Chile östlich von Amasra vor Anker
lagen in die Luft wobei ein großer Theil der Mannschaft
um das Leben kam Es ist ohne Beispiel und steht im
Widerspruch mit allen Regeln des internationalen Rechts
daß nian Kauffahrteischiffe zerstört welche keinerlei Wider
stand geleistet haben und daß man die Mannschaft zu Grunde
richtet ohne daß man ihr Zeit und Mittel giebt ihr Leben
zu retten Aus den erwähnten Thatsachen scheint hervor
zugehen daß der Feind entschlossen ist die Grundsätze des
internationalen Rechts zu verleugnen Indem wir der ganzen
Welt Kenntniß geben von der Art und Weise in der sich
Rußland der Errungenschaften der modernen Wissenschaft
bedient protestiren wir gegen diese Attentate auf die Humani
tät und das Völkerrecht und bitten die europäischen Kabi
nete davon Akt zu nehmen im Namen des öffentlichen Ge
wissens

Wien 27 Juni Telegramm des Neuen Wiener
Tageblattes aus Belgrad vom 26 Der montenegrinische
Senator Mascha Vrbiza welcher während des jüngsten Krieges
dem serbischen Generalstabe attachirt war ist hier eingetroffen
Der serbische Militärattache in Montenegro Belimarkovics
geht in besonderer Mission nach Cettinje Türkische Deser
teure plündern und verheeren die christlichen Dörfer Bosniens

Der Polit Korrefp, wird aus Cettinje von
gestern gemeldet In der letzten Nacht und heute Morgen
zogen sich die gesammten türkischen Truppen nach Podgoritza
zurück Gestern vereinigten sich die beiden montenegrinischen
Heeresabtheilungen am Kosovilng wo der Fürst Nikita eine
Truppenrevue abnahm Zwischen Planinica und Spnz be
finden sich keine türkischen Trupp n mehr Derselben
Korrespondenz wird aus Cattaro von heute telegraphirt
Die Türken lagern zwischen Spnz und Podgoritza Die
Montenegriner stehen hinter Orjalnka bei Kumani Demselben
Organ wird aus Bukarest von heute telegraphisch gemeldet
daß das ganze Donauufer von Hirfowa bis Tnltscha von
den Russen besetzt sei In Bukarest war das Gerücht ver
breitet daß die Russen auch bei Sistova die Donau über
schritten

Aus Halle und Umgegend
Durch besonderes freundliches Entgegenkommen des

Herrn Dir Wulfs fand gestern Mittwoch Nachmittag eine
Extra Kindervorstellung statt Jeder Platz kostete nur 20
Gallerie 10 Von 2 Uhr an schon begann der Zuzug
In hellen Haufen strömten die Kinder dem Cirkus zu
Gegen 4 Uhr waren etwa 3000 Kinder im Gebäude
anwesend Ein kleiner Haufen von etwa 80 100 Kinder
stand vor der Thür sehnsüchtig den Cirkus anschauend
ihnen fehlte die klingende Münze Da zahlte ein
Kinderfreund für einen ganzen Trupp und der draußen
Harrenden war nur noch die Hälfte aber auch diese sollten
nicht von der allgemeinen Freude ausgeschlossen bleiben
Herr Wulfs gestattete ihnen den Eintritt unentgeltlich
Kopf an Kopf harrte die Kinderschaar der kommenden Dinge
Das Zeichen zum Anfang ertönte Todtenstille rings und
gespannte Gesichter Den ausgezeichneten Productionen folgte
das helle rauschende Beifallsklatschen der Kinderhände Wie
Sonnenschein aber ging es in den Gesichtern auf als die
Clowns ihre komischen Productionen und deren waren nicht

wenig begannen Fröhliches erschütterndes tausendstimmiges
Kindergelächter meiner Ansicht nach der schönste Klang
welchen es giebt belohnte die Künstler für ihre Leistungen
Als um 6 Uhr der Schluß der Vorstellung verkündet wurde
wäre die Mehrzahl der Kinder noch gern geblieben aber die
Vorbereitungen zur Abendvorstellung machten das Leeren der
Räume nöthig

Herrn Dir Wulfs sowie Frau Wulfs aber sei an dieser
Stelle herzlicher Dank gesagt für die den Kindern gemachte
Freude und wünschen wir ihnen zu der heute Donnerstag
stattfindenden Vorstellung welche ja äußerst reich ausgestattet
sein soll einen ebenso zahlreichen Besuch wie zur Kinder
vorftellung sowie Wen eine glückliche Reise

Heute Mittag gegen 1 Uhr ergingen sich zwei
der auf dem alten Markte haltenden Droschkenkutscher in den
unziemlichsten Redensarten so daß die Vorübergehenden
verwundert stehen blieben

Der Verein der praktischen Aerzte zu Halle hat mit
dem akademischen Leseverein dahier einen Vertrag abgeschlossen
nach dem die Bibliothek jenes Vereins an die K Universi
tätsbibliothek übergeht so weit diese die in jener Bibliothek
enthaltenen Zeitschriften n f w noch nicht besitzt Dagegen
nimmt der Akademische Leseverein die Mitglieder des Vereins
der praktischen Aerzte als Abonnenten auf ohne daß die
bisherigen Mitglieder dieses Vereins für das Cirknliren der
Journale einen irgendwie erhöhten Beitrag zu zahlen haben
Hatten früher die Aerzte aus 30 35 Journalen diejenigen
welche sie in ihre Wohnungen gesendet sehen wollten aus
zuwählen so stehen ihnen jetzt 53 Journale zur Auswahl zu
Gebote unter denen keins der früher gelesenen fehlen darf
Wie wir vernehmen liegt im Lokale des Akademischen Lese
vereins eine Liste auf in der die Mitglieder des Vereins
der hiesigen Aerzte nur ihre Namen einzutragen nöthig
haben Es mag bei dieser Gelegenheit auf die Existenz
des Akademischen Lesevereins nochmals aufmerksam gemacht
werden da dieselbe noch nicht genügend bekannt zu sein
scheint Denn wie sollte es sich sonst erklären daß in einer
Stadt wie Halle noch nicht Ein Bürger von je Tausend
Bewohnern der Stadt die Mitglieder und Angehörigen
ixr Universität ausgenommen diesem Leseverein beige
treten ist der ihnen gegen einen sehr mäßigen jährlichen
Abonnementsbeitrag die Lektüre von Hunderten von wissen
schaftlichen politischen und unterhaltenden Zeitschriften und
Zeitungen in deutscher englischer französischer italienischer
neugriechischer Sprache ermöglicht Der größte Procentsatz
der dem Akademischen Leseverein bisher beigetretenen Abon
nenten besteht aus Geistlichen und Lehrern der hiesigen
höheren Lehranstalten

Ans der Provinz
Se Majestät der König haben dem Rendanten der

Hauptkasse des Verbandes zur Regulirung der Schwarzen
Elster Schwerdt zu Liebenwerda den Königlichen Kronen
Orden vierter Klasse sowie dem penstonirten Gensd armen
Wösthoff zu Genthin das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Wittenberg Seit der vorigen Woche treten in
unserer Stadt die Masern epidemisch auf und zwar ist die
Zahl der Erkrankungsfälle in raschem Wachsthum begriffen
namentlich auch unter der Schuljugend So leidet wie das
Kreisblatt hört von den Schülern einer Klasse bereits die
Hälfte an der erwähnten Krankheit und der Krankenstand
anderer Klassen dürfte sich bald bis zu ähnlicher Höhe er
heben Knaben scheinen diesmal übrigens in größerer Zahl
von den Masern befallen zu werden als Mädchen

Köfen Bis zum 25 Juni waren als Kurgäste 552
Personen in 218 Parteien angemeldet

Nanmburg 27 Juni Herr Professor Dr Euler
von der Eentral Turnanstalt in Berlin befindet sich augen
blicklich auf einer Inspektionsreise in der Provinz Sachsen
Wie das Kreisblatt hört wird derselbe auch den Turn
unterricht in den hiesigen Lehranstalten inspiziren

Schleusingen 26 Juni Hier findet am 2 3
und 4 Juli cr die Feier des 300jährigen Jubiläums des
Gymnasiums statt Das Programm ist folgendes 1 2 Juli
Vorfeier Nachmittags musikalische Aufführung in der Aula
Abends Begrüßung der Festgäste auf Ziegler s Felsenkeller

2 3 Juli Früh 9 Uhr Zug nach der Kirche und Fest
gottesdienst 11 Uhr Festaktns 2 Uhr Festmahl Abends
Kommers der Festgäste 3 4 Juli Nachfeier Vormittags
Gabelfrühstück Nachmittags Spaziergang der Gymnasiasten
Abends Kommers der Festgäste

Sachsen und Thüringen

Dresden Der Circus Renz ist von hier über
Stettin nach Kopenhagen abgegangen und giebt am
Sonnabend dort bereits die erste Vorstellung

Aus dem sächsischen Erzgebirge 25 Juni
Den soziald mokratischen Wort und Federhelden ist sicherlich
nicht die Benutzung drastischer Agitationsmittel abzusprechen



So beginnt die Chemn freie Presse ihre Abonnements
emladung mit folgenden fettgedruckten Worten Acht Jahre
zwei Monate drei Tage Gefängniß und Sieben hundert
süusundneunzig Mark Geldstrafe wurdm über unsere Redak
teure und Mitarbeiter im Laufe eines Jahres verhängt
Drei Redakteure der Chemn freien Presse schmachten
noch im Kerker und der Prokurist unserer Genossenschafts
druckerei Vahlteich steht außerdem an der Schwelle einer
1 jährigen Gefangenschaft Wie der Papst mit seiner
Gefangenschaft und seinem Strohlager so renommiren die
Sozialdemokraten mit den zu ertragenden unermüdlichen
Verfolgungen ihrer Gegner der Richter und Staatsanwälte
und mit den ungeheueren Opfern die sie uneigennützig
sie für die Interessen des Volkes und der Freiheit

bringen
Dem Jahresbericht des Renßischen Pestalozzivereins

für 1876 entnehmen wir folgende Notizen Der Reußische
Pestalozziverein hat im Jahre 1875 von seinen 90 Mit
gliedern 2 durch den Tod 5 durch Wegzug oder Austritt
verloren dagegen 1876 durch Aufnahme 20 Mitglieder ge
wonnen sodaß 103 in das Jahr 1877 übergehen wozu
noch erst 3 Ehrenmitglieder kommen Der Tod hat dem
Verein im Jahre 1876 kein Mitglied entrissen und keine
neuen Pensionäre zugeführt dagegen sind 1 Wittwe durch
Wiederverheirathung und 2 Waisen durch Erreichung des
17 Lebensjahres ausgeschieden so daß 7 Wittwen und 21
Waisen verbleiben Der Vermögensstand ist wieder gestie
gen wozu außer einer Reihe von Geschenken die dem Verein
zuflössen aus Gera allein 39,90 in 4 Posten und den
bedeutenden Aufnahmegebühren vorzüglich die Pflege Loben
stein viel beigetragen hat welche in 3 Konzerten wiederum
109,60 ersuugen hat Solchen Concerten dieser Pfleg
schaft verdankt der Verein nunmehr die Gefammtfumme von
389,53 Einnahme Mitgliederbeiträge 318,00
Aufnahmegebühren 135,00 Geschenke 52,40 Zinsen
258,19 Insgemein 121,60 Summa 885,19
Ausgabe Jahrgelder an 8 Wittwen und 21 Waisen 447,50

Verwaltung und Insgemein 6,78 454,28 ver
bleiben 430,91 Dadurch stieg das Vermögen von
4939,67 auf die Gefammtfumme von 5370,58 Die
höchsten Summen welche in diesem Jahre an je eine Familie
ausgezahlt worden sind betrugen 120 101,25 75
und 60 Der höchste Jahresbetrag für eine Familie
war bis jetzt 135 Der Verein bedarf noch vielen
Geldes um nicht blos für eine größere Zahl von Pensio
nären gerüstet zu sein die sicher zu erwarten ist sondern
auch um das aus den einzelnen Kopf entfallende jetzt doch
noch sehr geringe Jahrgeld aufbessern zu können Die
jetzigen Ueberschüsse kann er nicht zu letzterem Zweck ver
wenden denn er ist jetzt und wohl für längere Zeit noch
auf das Sammeln angewiesen wenn er nicht später gefährdet
sein soll Möchte er darum auch fernere freundliche Unter
stützung finden

Greiz Das Regierungsblatt von Weimar publi
cirt die Concessionirung der Eisenbahn Arnstadt Jlmenau an
die Thüringische Eisenbahngesellschaft Die betheiligten Re
gierungen geben zu dem Bau als Geschenk einen Beitrag
von 750,000 M Coburg Gotha Hat dazu seinen Antheil
den übrigen Regierungen erst dann zu erstatten wenn eine
Eisenbahnverbindung Ohrdrus Ilmenau Schwarza gesichert
ist Außerdem wird der Grund und Boden zu dieser 4
Meilen langen Bahn der Thüringer Bahn ohne Entgeld
von den betheiligten Kreisen überwiesen so daß sie sich unter
solchen Umständen gern zu dem Bau entschließen konnte
Die Frage des Grunderwerbs ist beispielsweise für die ehe
mals sächsisch thüringische Linie insonderheit im Fürstenthmne
Reuß eine so schwer belastende gewesen daß man heute noch
mit gewissen Gruseln nur daran denkt Die Grundeigen
thümer welche schon selbst Bescheidenheit in ihren Forderun
gen für das schlimmste aller Laster hielten sind von gewissen
Seiten andauernd zum möglichsten Hinaufschrauben ihrer
Forderungen gedrängt worden und bei alledem hörten wir
noch kürzlich von sonst sehr wohlwollender Seite Bedenken
äußern ob nicht im Interesse der Grundbesitzer welche doch
wohl nicht ihre Interessen ganz verständen noch irgend ein
Uebriges gethan werden müsse Welch goldene Gegend be
rührt dafür die beneidenswerthe Linie Arnstadt IlmenauI
Den Bau der letztgedachteu Bahn leitet Herr Baumeister
C Heinrich bisher in Greiz bei der sächs thüringischen Ver

waltung beschäftigt Greizer Tagebl
Gera 24 Juni Im Gemeinderathe wurde die Ta

gesordnung für den diesjährigen thüringischen Städtetag be
sprochen Auf Antrag des Referenten Herrn Wartenburg
beschloß man einstimmig die Errichtung von Gesundheits
ämtern in den Städten Thüringens ans die Tagesordnung
W setzen

Anhalt
Dessau 27 Juni Dem Schuhmachermeister Karl

Mann in Bernbnrg ist das Prädikat Hof Schuhmacher
verliehen

Das Schützenfest beginnt am 18 Juli und dauert
wie üblich 10 Tage

Zerbst 26 Juni Hier wird von Geschäftsleuten
ein Verein projektirt dessen Zweck darin besteht Baar
zahlung bei Entnahme von Waaren allgemein anzustreben

Z Z
Schwurgerichtshof zu Halle

Sitzung vom 27 Juni
Gerichtshof Vorsitzender und Gerichtsschreiber wie bis

her Als Beisitzer fungitten die Kreisgerichtsräthe Freund
Thümmel Heßler und Gerichtsassessor Mügge Staats
anwaltschaft vertreten durch Staatsanwalt Woytasch

Als Geschworene waren ausgeloost Röpert Ziegelei
besitzer iu Stumsdors Gräb Fabrikant hier Jänicke
Gutsbesitzer in Schlettan Kranig Kaufmann hier Graß

hof Gutsbesitzer in Glebitzsch Maaß Fabrikdirektor in Ober
röblingen Boretins Dr Professor hier Knapp Buchhändler
hier Stumme Rittergutspächter in Brücken Fritzsche Rentier
in Salzfurth Friedländer Kaufmann in Artern Barth
Rittergutsbesitzer in Dorf Alsleben

Als Vertheidiger fungirten Rechtsanwalt Wippermann
und Referendar Bennewitz

Der ehemalige Brauereibesitzer Franz Ackermann aus
Halle im Jahre 1809 geboren verheirathet Vater von 5
Kindern nicht vermögend und seither unbestraft war be
schuldigt im Oktober 1875 von einem hinsichtlich der Unter
schrift des Ausstellers Schmiedemeister Louis Schieferdecker
zu Alsleben verfälschten Wechsel vom 9 Oktober 1875 über
750 am 25 Februar 1876 bei dem Kreditverein von
Thorwest Nägler Co zu Könnern mit welchem er wäh
rend seinen mehrjährigen Aufenthalts in Alsleben Geschäfts
verbindungen angeknüpft hatte zahlbar wissend daß derselbe
verfälscht war zum Zwecke der Täuschung Gebranch gemacht
zu haben in der Absicht sich einen Vermögensvortheil zu
verschaffen Das Resultat der mehrstündigen heutigen Ver
handlung war kein genügendes indem Ackermann erklärt
daß die Schieserdecker fche Unterschrift nicht von ihm her
rühre Schieferdecker die Unterschrift seiner Zeit verweigert
er überhaupt keine Auskunft geben könne wer den Wechsel
gefälscht habe Durch die stattgehabte Beweisaufnahme und
Konfrontation wurde die Sache nicht hinreichend klargelegt
daher die Vertheidigung neue Beweisauträge anbrachte
worauf die Verhandlung der Sache vertagt wurde um die
von der Vertheidigung und Staatsanwaltschaft vorgeschlagenen
Sachverständigen zunächst zu vernehmen

Die Öffentlichkeit in den beiden anderen heute an
stehenden Sachen war ausgeschlossen Der Hüttenmann
Friedrich August Hermann Krause aus Friedeburg und der
Sattlergeselle Friedrich Hermann Böge aus Dölluitz standen
wegen Verbrechen gegen die Sittlichkeit unter Anklage Dem
Vernehmen nach wurde Ersterer zu 6 Monat Gefängniß
Letzterer zu 1 Jahr 6 Mouat Zuchthaus und Stellung unter
Polizeiaufsicht auf 2 Jahr verurtheilt

Sterblichkeits und GesMldheitsverMtttiffe
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind bis zu der am 16 Juni c beendeten
24 Jahreswoche von je 1000 Bewohnern auf den Jah
resdurchschnitt berechnet gestorben in Berlin 38 2 in
Breslan 37 0 in Königsberg 33 7 in Köln 28 7 in Frank
furt a/M 26 0 in Kassel 21 3 in Hannover 23 8 in
Magdeburg 25 0 in Stettin 27 5 in Altona 22 4 in
Straßburg 33 4 in München 42 5 in Nürnberg 38 0 in
Augsburg 36 7 in Dresden 30 8 in Leipzig 35 3 in
Stuttgart 30 9 in Braunschweig 29 8 in Karlsruhe 23 7
in Hamburg 22 3 in Wien 32 0 in Budapest 40 1
in Prag 34 3 in Basel 26 5 in Brüssel 24 2 in Paris
25 8 in Amsterdam 25 1 in Rotterdam 28 5 im Haag
22 5 in Kopenhagen 22 5 in Stockholm 34 7 in Chri
stiania 32 9 in Warschau 33 8 in Rom 28 2 in Neapel
28 1 in Bukarest 20 2 in Odessa 25 5 in Athen 30 4
in London 19 4 in Glasgow 23 3 in Liverpool 25 1
in Dublin 25 0 in Edinburg 20 9 in Alexandria Aegypten
44 3 inNew Aork 23 6 in Philadelphia 20 5 in Boston
in San Francisco 15 0 in Kalkutta 26 3 in Madras 119 6
in Bombay 63 0

Die beim Wochenbeginn meist südlichen und südwestli
chen Windrichtungen gingen gegen Mitte der Woche in mehr
westliche und nordwestliche und vom 3 ab in nordöstliche
Richtungen über Die anfangs sehr hohe Temperatur der
Luft sank in Breslau am 12 28 R im Schatten nach
reichlichen Gewitterentleernngen die in Berlin und Köln
von bedeutendem Schloßenfalle begleitet waren vom 13 ab
an allen Stationen sehr erheblich in München den 16 bis
zu 4 8 regnete es Der Barometer sank vom 11 Juni
ab und stieg nach Entladung der Gewitter wieder Die
allgemeine Sterblichkeitsverhältnißzahl ist in den deutschen
Städten von 31 0 der Vorwoche auf 30 7 zurückgegangen
auf 1000 Bewohner und aufs Jahr berechnet Vorzugs

weise bedingte die erhöhte Sterblichkeit des Säuglingsalters
die vergleichsweise hohe Verhältnißzahl welche sich besonders
in Schlesien und im süddeutschen Hochlande so wie in Mit
teldeutschland bedeutend vergrößerte in Berlin um 7 9 pCt
in München 7 pCt gegen die vorhergehende Woche Unter
den Todesursachen haben die Infektionskrankheiten im Allge
meinen zugenommen nur Masern und Keuchhusten erscheinen
etwas vermindert Die Diphtheritis rafft in Aachen das
Scharlachfieber in Mühlhausen i Th und Burg noch viel
Kinder dahin Der Typhus zeigt sich am Rhein der Fleck
typhus wieder in Oberschlesien häufiger Auch vereinzelte
Todesfälle von Pocken kamen in Berlin Ratibor Cottbus
und Rheydt vor In bedeutend vermehrter Zahl treten wie
alljährlich in den heißen Sommermonaten in Deutschland
die Darmkatarrhe und Brechdurchfälle namentlich in Berlin
und München auf Aus Mannheim Thorn Hamburg wer
den vereinzelte choleriuenartige Brechdurchfälle gemeldet
und mahnen zur größten Vorsicht bei der den epidemischen
Ausbruch derartiger Krankheiten ohnedies sehr begünstigenden
heißen Jahreszeit Auch werden aus amerikanischen Städten
einzelne Cholerafälle gemeldet so wie auch aus britisch In
dien neue Fortschritte der Cholera Die zur Zeit in Pest
stattgehabte Typhusepidemie ist noch im Zunehmen dagegen
sowohl in den österreichischen Städten Pest Prag Wien
so wie in London ein Nachlassen in der Zahl der Pocken
todesfälle eingetreten

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 27 Juni

Aufgeboten Der Maschinenschlosser W Nischwitz
und M Schreck Hermannsstraße 5 Der Handarbeiter
W Friedrich gr Steinstraße 39 nnd A Krause gr Ul
richsstraße 3 Der Docent vr A Krohn Halle und
F M L von Lilienthal Elberfeld

Eheschließungen Der Kaufmann F Töpel Apolda
und M Biermann gr Berlin 13 Der Weinhändl r
B Coburg Brunnenplatz 9 und S Rennenpfennig W
Helmsstraße 38

Geboren Dem Kaufmann E Rösner ein S
Nengasse 14 Dem verst Metalldreher F C Neumann
eine T, Franckensplatz 6 Ein nnehel S Entbindnngs
Jnstitut Dem Fabrikarbeiter G Hammer eine T
alter Markt 24 Dem Restaurateur C Röder eine T
Merseburgerstraße 7 lr

Gestorben Der Glaserlehrling Gustav Kachel 16 I
5 M 16 T GeHirnverletzung Königl Klinik

Sprechsaal
Siehe Beilage Nr 143

In sommerlicher Märchenpracht
Jüngst der Johannistag erwacht
Die Rosen süße Düfte spenden
Die Sonne will ihr Licht nicht wenden
Uns auch hat die Johauuisnacht
An unsrer Wünsche Ziel gebracht
Zu En sind nun nns re Klagen
Fast täglich kommt der Wasser wagen
Laut preisen wir den Hohen Rath
Der uus re Noth geendet hat
Blieb uns nun noch ein Wunsch auf Erdeu
Wär s der gepflastert eiust zu werden

Una pro inultis

Post und Telegraphie
Dem in Folge stetiger Zunahme des telegraphischen

Verkehrs zwischen Berlin und Frankfurt am Main einerseits
nnd Paris andererseits vor einiger Zeit bemerkbar gewor
denen Bedürfnisse einer Vermehrung der aus jenen Linien
vorhandenen telegraphischen Betriebsmittel ist neuerdings
durch Herstellung von zwei weiteren Leitungen zwischen Ber
lin und Paris bz Frankfurt am Main und Paris Rech
nung getragen worden

Bei der Französischen Telegraphenverwaltuug hatten
die bezüglichen Vorschläge der Deutschen Telegraphenverwal
tung von vornherein günstige Aufnahme gefunden und ist
es dem bereitwilligen Entgegenkommen dieser Verwaltung
zu verdanken daß die Verbindung der neuen Leitungen an
der deutsch frauzösischeu Grenze bei Avrieourt schon vor
einigen Tagen hat bewirkt werden können

Es darf mit Zuversicht erwartet werden daß nicht
allein die deutsch französische sondern auch die vou anderen
Staaten durch Vermittelung deutscher Linien mit Frankreich
ausgewechselte telegraphische Korrespondenz für die Folge
eine nicht unerhebliche Beschleunigung erfahren wird

Zur Gesundheitsfrage im Sommer
Die Bekleidungsfrage der Kinder ist nicht blos im

Winter auch im Sommer eine Gesundheitsfrage und es
darf verwundern daß auf den Stand des Thermometers
dabei so wenig Rücksicht genommen wird wir fanden z B
als dieser 30 R um die Mittagsstunde am 12 Juni
zeigte und gebieterisch die Entfernung womöglich aller Klei
dungsstücke forderte Kinder mit dicken seidenen Kravatten
selbstverständlich nicht zum Warmhalten des Halses sondern
zum Putz des Anzuges mit großen verschlungenen Schlei
fen auf der Brust also gerade derjenige Theil des kindlichen
Körpers der immer selbst im Winter möglichst frei getra

gen werden sollte war wohl verwahrt nnd es ist ganz er
klärlich wie gerade im Sommer Diphtheriten und andere
Halzentzünduugen zur Beäustiguug der Elteru den Hals zu
schnüren nachdem dies zuvor aus Unverstand durch falsch
angebrachte Putzstücke geschehen

Wie der Hals kühl und frei zu halten ist dem Kopfe
die nöthige Ventilation zuzuführen und die natürlichsten
Porenventilatoren sind leicht geflochtene Strohhüte Statt
dieser den heißen Tagen angemessenen Kopfbedeckung giebt
man namentlich den kleinen Knaben lieber Filzdeckel auf den
Kopf weil diese länger halten die Krampen nicht so leicht
lostrennen und auch mehr Federn und Quasten sich daran
anbringen lassen

Gemalte Anzüge der Art oder in Modejournalen aus
geführte Holzschnittbilder welche uns die Kleinen mit brei
ten Brustschärpen zu allerhand Behang vorführen nehmen
sich ganz hübsch aus wenigstens für Diejenigen welche Ge
schmack an modisch ausgeputzten Kindern bei denen
beiläufig gesagt die entblößten Waden nicht fehlen finden
Bedenkt man aber was die Kinder daran in der Hitze zu
schleppen haben wie sie in ihren Bewegungen dadurch ge
hemmt sind wie ihre bloßen Beine durch den Sonnenbrand
und die Mückenstiche leiden so stellt sich die Sache anders
Die glühenden Gesichter die durch kleine Knicker vor der
Sönne und den der Schönheit so wenig zuträglichen Som
mersprossen welche man später durch alle erdenklichen Wa
schungen zu beseitigen wenigstens ihre braungelbe Farbe zu
mildern sucht geschützt werden sollen sagen gebt uns breit
randige Strohhüte und laßt uns die Knickerchen bei Seite
legen sie hindern uns beim Blumeupflückeu beim Beeren
suchen beim Schmetterlingsfang

Die in hohe Lederstiefel eingeknöpften brennenden Füße
bitten ferner gebt uns leichtes Schuhwerk halbhohe Schuhe
die sich leicht aus und anziehen lassen, denn es ist doch
auch eine Hauptbedingung für die Gesundheit Strümpfe
und Schuhe bei hoher Sommerhitze und starker Transpira
tion möglichst oft zu wechseln Das wird aber dadurch
behindert daß man immer erst den Zuknöpfer und wohl
auch den Stiefelzieher und Stiefelknecht dabei zu Hülfe neh
men muß wenn nicht die Bonne oder Kammerjunafer dieses
Amt auf ihren Knieen zu vollziehen engagirt ist

Statt das Kind möglichst von allem Ballast zu befreien
damit es leicht einherschreiten und sich tummeln kann wird
aus seinem Anzug ein künstliches Flickwerk von Schleifen



breitem Bandwerk und Besätzen der sonderbarsten Art ge
macht Die hoch zum Halse reichenden Kleider werden ver
brämt und verschnürt und selbst die Schürzen mit Frivoli
täten aller Art bekräuselt

Noch müssen wir die Haare in Berücksichtigung ziehen
die weder den Kopf noch den Hals im Sommer erhitzen
und belästigen dürfen am besten also zusammen genommen
werden und als zwei dreisträhnige Flechten den Rücken ent
lang hängen Wo das Haar natürlich gelockt ist mag es
gestutzt werden so daß es nur bis zum Halse reicht

Manches Eitelkeitsgelüste muß der Gesundheit geopfert
werden allerdings doch ohne Zweifel sind ganz abge
sehen von der sanitätlichen Frage kindlich und einfach
gekleidete Kinder viel reizvoller zu betrachten indem der An
zug dem naiven Wildseuercharakter der Jugend entspricht
als mit kostbaren Stoffen nach modischen Schnitten peinlich
geputzte und überladene Kinder die in ihren Gradhaltern
und Kinder Korsets ihren darüber gezogenen betroddelten
Jaquets kaum frei Athem zu holen im Stande die Mär
tyrer der Mode und das Opfer der Thorheit sind

Kleider von ungebleichtem Battist oder für Knaben von
ungebleichter Leinwand mit rothem oder andersfarbigem Litzen
besatz und einem dem Alter der Mädchen angemessenen Hals
ausschnitt für diese der nicht das Herausrecken der Schultern
gestattet und begünstigt Schürzen von waschechtem Stoff
für Knaben auch von Leder die leicht angelegt und durch
einen Knopf geschlossen denn die Bänder lösen sich beim
Springen und Spielen leicht auf und die Kleinen streifen
die Schürzen dann gern ab und verlieren sie feine
Zwirnstrümpfe über welche bis zum Strumpfband das nicht
schnüren darf und verhältnißmäßig breit sein muß beide
Höschen reichen Schuhe mit nur geringen Absätzen und ein
Schatten gebender Hut bilden einen guten Kinderanzug
Es ist daher zu wünschen daß die Anzüge der Erwachsenen
welche durch die Mode genugsam unnatürlich und unbequem
sind nicht auch noch im Duodezformat nachgeahmt werden
und den Grund zur Eitelkeit und Koketterie legen

Berl Tagebl

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 28 Juni 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo unverändert geringer 180 192 M besserer 195
240 M feiner 252 255 Äc

Roggen 1000 Kilo in fester Haltung 186 138 M
Gerste 1 00 Kilo ohne Handel
H ser 1000 Kilo 165 177 M
Kümmel 5V Kilo 42 44 M
Mais 1000 Kilo 135 M
Stärke 50 Kilo unverändert
Spirtus 10,000 Li er Procente loco ohne Bericht
Anbot 50 Kilo 35 M gefordert
Matzk ime 50 Kilo 5,25 M
Fmlermchl 50 Kilo 7,50 3 M
Kleie Roggcn 6,50 6,75 M Weizenschaalen 5,50 5,75 M

Weizengrieskleie 6 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heil 50 Kilo 3 3,50 M
Stroh 50 Kilo 3 M

Vermischtes

Köln 2S Juni Der Besitzer der rheinischen Asphalt
und Steinkohlentheer Fabrik zu Mülheim a Rh Stürmer
gasse 10 Herr Bernhard Zimmermann machte der K Z
gestern folgende Mittheilung Heute trat ein Mann zu
mir mit einem Schächtelchen welches mehrere eigenthümlich
gestaltete Käserlarven enthielt sagte daß er dieselben in der
Nähe von Mülheim auf einem Kartoffelacker gefunden und
fragte mich ob ich dieselben nicht kenne Ich erinnerte mich
der in den Zeitungen veröffentlichten Beschreibungen des
amerikanischen Kartoffelkäsers und war der Ansicht daß das
Aussehen der Larven mit diesen Beschreibungen übereinstimme
Ich begab mich sofort mit dem Manne nach dem bezeichneten
Acker und fand daselbst an den Kartosselsträuchern Eier Larven
und vollständig ausgebiloete Käfer Die Larven sind glänzend
roth und zeigen zu beiden Seiten zwei Reihen schwarzer
Punkte Der Leib des Käfers ist ebenfalls roth die Flügel
sind gelb und mit 10 schwarzen Längsstreifen versehen Die
Größe der Käfer von denen ich nicht weiß ob sie ausge
wachsen sind beträgt etwa 1 Eentimeter Larven und Käser
zehren mit großer Gefräßigkeit an dem Kraut der Kartoffeln
Es stellte sich heraus daß der Acker einem Metzger zugehört
welcher amerikanischen Speck verkauft Dieser Umstand
bestärkte mich noch mehr in der Annahme daß das kleine
gefräßige Thier der Coloradokäfer die Plage der amerikanischen
Kartoffelfelder sein möchte weil ich dachte daß die Eier
des Jnsectes möglicher Weise mit der Verpackung des Fleisches

über den Ocean gebracht und auf den Acker gelangt sein
könnten Herr Zimmermann hat der Redaction der K Z
eine Anzahl der ihm verdächtigen Larven und zwei Käfer in
einem Glase mitgebracht und hält selbst den Käfer in allen
Formen der Entwicklung in seinem Hause zur Ansicht bereit
Das Blatt fügt hinzu Daß wir wirklich den schlimmen
Feind der Kartoffel hier vor uns haben können wir um so
weniger bezweifeln als der Käfer die seinem Namen äoi v
xliors entsprechenden 10 Linien auf den Flügel
becken zeigt Es wird demnach von größter Wichtigkeit sein
ungesäumt Maßregeln zu seiner Vertilgung zu ergreifen
Inzwischen hat N Prosf in Mülheim auf zwei benachbarten
Aeckern ebenfalls die Käfer aufgefunden

Köln 26 Juni Ueber das vorgestrige Erdbeben sind
aus der nördlichen Hälfte der Rheinprovinz noch etwa ein
halbes Hundert Zuschriften eingegangen wonach sich die
äußerste Peripherie der Erschütterung vorläufig etwa durch
die Orte Eupen Düren Köln Remscheid Dorsten an der
Lippe Wesel Geldern Heinsberg Geilenkirchen und Herzo
genrath bezeichnen läßt Am stärksten scheint der Stoß in
der südwestlichen Ecke des oben bezeichneten Landstrichs d h
bei Herzogenrath Aachen und Eschweiler fühlbar gewesen
zu sein was mit der allgemein angegebenen Richtung des
Erdbebens von Südwest nach Nordost sehr wohl überein

stimmt wenn man annimmt daß die Erschütterung bei
Aachen Burtscheid die Oberfläche getroffen und sich von dort
in abnehmender Stärke nach nordöstlicher Richtung fortge
pflanzt habe In Aachen wurde man nach der Aachener
Zeitung lebhaft an die Erdstöße vom Herbst 1873 erinnert
Das Wetter war trübe wolkig der Wind schwacher Nord
der Barometerstand 745,5 Mm und die Wärme 13 Gr
Reaumur Von dem Gebäude der Taubstummen Anstalt
stürzte die östliche Giebelspitze herab

Schankwesen In der Bezirksshnode Vorstadt
Hannover 76,502 Einwohner mit 11 Geistlichen theilte
der Vorsitzende Dr tk Uhlhorn mit daß in diesem Bezirk
in den 10 Jahren seit 1866 die Zahl der Schankwirth
schaften von 44 auf 179 sich vermehrt habe Es kommen
jetzt auf jede 82 Männer Die 8886 Branntweinbrenne
reien Preußens verarbeiteten in 4 Jahren eine ganze Kar
toffelernte und in 12 Jahren eine ganze Roggenernte des
Landes Sie zahlten dafür 1870 über dreizehn Millionen
Thaler Branntweinsteuer und lieferten für jeden Einwohner
9 Quart Branntwein Etwa 10,000 Menschen sterben
in ganz Deutschland jährlich am Säuferwahnsinn K Wo
chenblatt f Schlef Nr 3 1877 Kürzlich ist in Oester
reich ein gutes Gesetz in Kraft getreten Wer sich in
Gast oder Schankräumlichkeiteu auf der Straße oder an
sonstigen öffentlichen Orten im Zustande offenbarer Trunken
heit befindet und wer an solchen Orten einen Andern ab
sichtlich in den Zustand der Trunkenheit versetzt wird mit
Arrest von 3 Tagen bis zu einem Monat oder an Geld
bis zu 50 Gulden bestraft Dieselbe Strafe trifft Inhaber
von öffentlichen Gast oder Schankräumlichkeiteu welche an
Gäste die betrunken oder unmündig sind geistige Getränke
verabreichen oder durch Andere verabreichen lassen

Hannov Sonntagsbl
Vorsorgliches für den Vogelschutz Um die Vögel

im Winter bei hohem Schnee zu füttern wird der Anbau der
Sonnenblume IlslitmUius empfohlen die in jeder Lage und
in jedem Boden gedeiht Sie wird im Spätherbst auf der
Erde abgeschnitten und auf einem trockenen Boden aufbe
wahrt Wenn dann hoher Schnee gefallen ist stellt man
eine Pflanze in den Schnee Es dauert nicht lange so
stellen sich Finken Meisen und sonstige ölsamensressende
Vögel ein Sie fressen nicht nur den Samen sondern auch
die kaum ausgeblühten Blumen Dieses Verfahren empfiehlt
sich bei Schneetreiben vorzüglich denn streut man Futter
auf die Erde so wird es durch den Schnee bald verdeckt
aber die Stengel stehen immer aus dem Schnee heraus
und die Vögel können dazu kommen Eine Unterhaltung
kann man sich durch die den gefiederten kleinen Freunden zu
erweisende Wohlthat im rauhen Winter dadurch verschaffen
daß man die Stengel vors Stubenfenster stellt So lange
noch etwas Nahrhaftes daran ist sind immer Vögel da

Ueber eine Amazonen Niederlassung melden die
Zeitungen aus Kalifornien Eine Anzahl Schullehrerinnen
in San Franzisko die es müde sind den Kindern das ABC
einzupauken haben einen Verein gegründet und dieser hat
einstimmig beschlossen nach Süd Kalifornien auszuwandern
und dort auf einem Stück Land eine ausschließlich weibliche
Kolonie zu gründen Sie wollen sich dort auf die Zucht
von Feigen Orangen Citronen Trauben und ähnlichen
Früchten verlegen Die Gegend wohin sie wandern ist für
die genannten Früchte sehr geeignet das Klima das ganze
Jahr über warm folglich wird der Putz nicht viel kosten
und das Leben ist dort überaus billig

Im russischen Hauptquartier soll ein Fliegendes
Kriegsblatt herausgegeben werden dessen Mitarbeiter ein
Herr Witz ist

Mitten im Lager fliegende Blätter die nicht ohne
Witz redigirt sind Da sage Einer noch die Russen hätten

keinen Humor UlkDeutscher Personal Kalender
28 Jnni

1802 Joh Jac Engel f
1823 Gebh Joh David v Scharnhorst f
1823 Joh Andr Sohr s
1823 Oscar Redwitz
1846 Clem Brentano f
1866 Die preußischen Truppen unter General v Steinmetz

siegen bei Skalitz
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Bürger Verein für städtische Interessen
Freitag den 29 Jnni Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Tagesordnung Baupolizei Kirchenfrage Moritz

brücke Der Vorstand
MW W 5

Gerichtssaal
In Beziehung auf den durch die Strafgcschnovelle

in das Mrafgesetzbuch eingefügten tz 223s leichte Körper
verletzung mittels einer Waffe c hat das Ober Tribunal
in einem Erkenntniß vom 30 Mai 1877 folgenden SaZ
ausgesprochen Wiewohl die Verfolgung leichter Körperver
letzungen gesetzlich s 232 d Str G B nur auf Antrag
eintritt so bedarf doch die leicht Körperverletzung mittels
einer Waffe oder eines anderen gefährlichen Werkzeuges zur
strafgerichtlichen Verfolgung keines Strafantrages des Ver
letzten

Verein für Volkswohl
Oeffentliche Ausschuß Sitzung der 4 Abtheilung

für Armenwesen Sonntag den 1 Juli 11 Uhr Vormit
tag im Neumarkt Schießgraben

Katholische Kirche Freitag den 29 Juni am Feste Petri
u Pauli Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplcm
Peter Um 9 Uhr Herr Pfarrer Woker Um 2 Uhr
Vesper Derselbe

Witterungsbericht vom 26 Juni
8 Uhr Morgens

Barometer überall gefallen steigt seit Nachts in West
deutschland Temperatur langsam steigend Wetter Mit
tel und Norddeutschland vorwiegend trübe theilweise reg
nerisch mit Aufklärung im Westen Winde mäßig nur Ost
preußen stark Süddeutschland ziemlich heiter

vuv SeuÄuiiA kovdkvin

Nachtrag
Berlin den 27 Juni

Auf Grund des Gesetzes vom 23 Mai 1877 wird
die seitherige Geheime Ober Hofbuchdruckerei R v Decker
Hierselbst vom 1 Juli ab in die Verwaltung des Reichs
übergehen Die einstweilige Verwaltung der Anstalt wird
mit dem gedachten Tage einer der oberen Leitung des Ge
neral Postmeisters unmittelbar unterstellten Behörde übertra
gen welche die Bezeichnung Kaiserliche Verwaltung der vor
maligen Geheimen Ober Hofbuchdruckerei erhält Diese
Behörde übernimmt die gesammten Rechte und Pflichten der
Druckerei tritt also auch in sämmtliche mit d r Druckerei
abgeschlossene Verträge rechtsverbindlich ein

Unsere Beziehungen zu Frankreich machen der Pro
vinzial Korrespondenz ersichtlich noch immer mehr Sorgen
als wir für friedliche Aussichten gerade ersprießlich halten
Möchten Sie bespricht die Auflösung der VersaiUer Kammer
und weist mit durchschossenen Lettern darauf hin daß trotz
der Weigerung der Kammer die direkten Steuern zu
bewilligen

die Forderung von 200 Millionen Franks für die
Armee und Marine von 517 Abgeordneteil mit
Einstimmigkeit bewilligt wurden Auch inmitten
dieser heftigen inneren Krisis und bei dem denkbar
schärfsten Zwiespalt zwischen der Regierung und der
Kammer bewährte sich daß es in Allem was die
Stärkung der Wehrkraft des Landes betrifft in
Frankreich keine Parteipolitik sondern nur eine
nationale Politik giebt

Das ist deutlich wenn auch nur zwischen den Zeilen zu
lesen Das Regierungsblatt fügt mit derselben gesperrten
Schrift hinzu

Die weitere Entscheidung ist nun in die Hand des
französischen Volkes gelegt eine Entscheidung wie
sie von gleich großer und weittragender Bedeutung
feit den Wahlen zur Nationalversammlung vou
Bordeaux nicht stattgesunden hat

Es bleibt freilich abzuwarten was man in Frankreich
zu dieser Mahnung sagen wird In der französischen offi
ziösen Welt behauptet man daß wenn der in Eins ein
getroffene französische Botschafter von Gontaut Birou eine
Audienz bei Kaiser Wilhelm nachsuchte dies nur geschehen
könne um sich für die Glückwünsche zu bedanken welche ihm
der Monarch aus Anlaß der Vermählung der jüngsten
Tochter des Vicomte telegraphisch habe ausdrücken lassen
Man fühlt augenscheinlich in Paris das Bedürfniß jetzt ein
so harmloses Motiv vorzuschieben nachdem man gesehen
daß man in Kissingen ungehalten war ob den Gerüchten
welche dem Botschafter eine politische Mission beim Kaiser
zuschrieben

Der Krieg
London 27 Juni Der Telegraph ist der Ansicht

daß Rußland sogleich Frieden schließen würde wenn UM
Batum übergeben der bulgarische Landstrich nördlich vom
Balkan aber als ein freier autonomer Staat erklärt würde
und die Regelung der freien Durchfahrt durch die Darda
nellen im Einverständniß mit Europa geschähe Auch be
richtet das Blatt wieder von einem großen Siege den der
rechte Flügel der türkischen Armee in Armenien über die
Russen gewonnen

Ueber die Schlacht von Delibaba berichten Daily
News daß beide Armeen das Schlachtfeld behaupteten
doch hätten die Russen am nächsten Tage sich auf Topsa
Kale zurückgezogen In einer späteren Depesche gesteht das
Blatt die Niederlage der Russen zu Kars jedoch sei voll
ständig umzingelt In der Dobrudscha steht jetzt bereits das
ganze 11 und 14 Armeekorps Die Versuche des SultauS
den Schah von Persien für sich zu gewinnen scheinen gänz
lich gescheitert zu sein

Ans Halle und Umgegend
In vergangener Nacht ist der Lieblingsaufenthalt

vieler Hallenser der Waldkater in der Dölauer Haide
niedergebrannt Ueber die Entstehungsursache des schnell
um sich greifenden Feuers sind uns bestimmte Mitthei
lungen noch nicht zugegangen Es wird vermuthet daß
dasselbe von der Küche ausging da dieser Theil zuerst
branute Die Bewohner haben nur das nackte sieben
gerettet
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voll billig bei größter Auswahl

gr Berlin 13
I abrik Lür Oolä nnä ilder silren

Freitag Braunbier
Doppelvier jeden Tag

in
Brauerei gr Brauhausg 28

M SZ
Conserven Mchsen

zu 1 1 /s und 2 Pfd Inhalt mit luft
dichtem Verschluß empfehlen

l k UMort Nniix
große Märkerstratze 4

Feinste Isländer Heringe
das beste was existivt Amerikanisches Fleisch Zunge n Schinken
Waltershänser Cervelatwurst beste Qualität bei

MSZ Ä WuirsZWSt ZK Leipzigerstratze 98
Imx6mdurKor xv8unMvit8 Iiiekvn uuä Losen

billigst bei M Geiststraße 67Daselbst alle Sorten in Wolle und Baumwolle gestrickte n gew Strümpfe

Die feinsten

Isländer Heringe
Mtd nvuv Mss t hA ßn

empfiehlt

HV
große Ulrichsstraße 27

M s v
Isländer Mchcs Hermgk

empfiehlt

Os valä I eieliMüllii
Grüne Bohnen Pfd 30 H

ff Pflaumenmus s Pfd 25 empfiehlt
UK ÄGZ SKSÜZLS

Echt Emmeuthaler Schweizer
käse Prima Waare bei

Neunaugen Bratheringe
unübertrefflich sowie alle mar und geriiuch
Fischwaaren bei

alter Markt 16
Die besten nenen Isländer Heringe

bekommt man in der Heringshandlung

Waschtrockene Kerntalg n Faßseifen
zum billigsten Preise namentlich von 15 Kilo
ab LM Wiederverkäufern stelle ich
Fabrikpreise

mit gr Märkerstraße 6
nahe am Markt

5 Stück gebr Bier Bottiche von 36
Hectoliter Inhalt in gutem Zustande für
Oeeonomien oder Fabriken als Wasser Reser
voirs sich eignend sind zu verkaufen

Bauer s Fels enkeller in G iebichmstein

Sopha und Matratzen in großer Ans
wahl bei G Franeudorf Schulgasse 2a

Jeden Tag frische schöne Kirschen zu haben
bei Oebster Böhme am Exereierplatz

Nene Kartoffeln zu verkaufen im
grünen Hos

4000 Thaler werden aus 1 gute Land
Hypothek gesucht d Zeu uer Lucken gasse 3k

Ein gut reut Laudgasthos der einzige im
Orte mit Tanzsaal Garten Kegelbahn Bil
lard flottem Materialgeschäft ist mit 2000 H
Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuuer Luckengasse 3a
500 Thaler auf 1 Hhp ausz d Zeuuer

2000 Thaler werden auf sehr gute Hhp
gegen 6 pEt Zinsen gesucht durch Zeuuer

2000 Thaler werden auf i Landhhpothek
gesucht durch Zeuuer Luckengasse 3 g

reutireude Häuser große und
kleine verkauft C Kaselitz Rannischestr 14

Ein gut beschaffenes CoupS ist zu ver

kaufen Kirchthor 5Ein Ofen eiserner Unterkasten mit Ziv
kuliraufsatz für 13 zu verkaufen

Böllbergafse 1

Umzugshalber
sofort zu verkaufen ein Schreibseeretär eine
Kommode ein Spiegel c Zu erfr Exp

Kleiderseeretäre und Kommoden gute
Arbeit ver kauft billig kl Schlamm 1

Sopha und Matratzen neue und alte
empfieh lt billigst Fink Fleischergasse 2

Ein altes Sopha billig zu verkaufen
Töpferplan 4 Hof 2 Tr

Hundewagen zu verk Landwehrstraße 18
Drehbank mit Fraisse Einrichtnng billig zu

verkaufen Mühlgasse 4

Geschäfts Anzeige

Hiermit erlaube ich mir Ihnen die ergebene Anzeige zu machen
daß ich neben meinem am hiesigen Platze seit 13 Jahren bestehenden
Conditorei nud Honigkuchen Geschäft am i Juli a o ein zweites
Geschäft unter der Firma

etablire Mein Bestreben ist dahin gerichtet einem hier am Platze längst

gefühlten Bedürfniß abzuhelfen und zwar aus

ein schönes schmackhaftes sogenanntes
meinen werthen Abnehmern zu solidem Preise zu liefern

Einer prompten Lieferung durch eigens dazu erbauten Wagen halten
Sie sich im Voraus versichert

Indem ich mein neues Unternehmen Ihrer geneigten Berücksichtigung
empfehle zeichnet mit besonderer Hochachtung

Halle im Juni 1877 ergebenst

NvMl Verkant
alter Markt 5 und Schmeerstratze 3S

Rothweinflaschen
werden gekauft bei

W Aßmann gr Ulrichsstraße 27
Gebrauchte Stiefeln

taust HallMffc am Mark t
Lumpen Knochen Metalle Papier c

kaust großer Sandberg 10 im Kohlengeschäft

Gesucht
Frauen zum Seilemachen werden gesucht

Ackerstraße 1 im Laden

Junge anst Mädchen welche die Damen
schneidern gründlich erlernen wollen werden
noch angenomm en M ori tzkirche 1 3 Tr

Junge Mädchen welche das Weißnäheü
gründlich erlernen wollen können sich melden

gr B rauhausgasse 9 Z Tr
Mehrere Mädchen auf Knaben Garderobe

sucht Fr Altmann gr Ulrichsstr 51
Ein Mädchen wird sofort in Dienst gesucht

Leipzigerstraße 105 im Laden
Ein reinliches Mädchen welches Liebe zu

Kindern hat und sich gern häuslichen Arbeiten
unterzieht wird bei gutem Lohn gesucht

Leipzigerstraße 7 3 Tr l
Ein ordentl junges Mädchen findet sofort

anst Dienst Wilhelmsstraße 4
Ein Mädchen für Küche u Haus wird zu

bald Antritt gesucht Königsstr 41,1 Tr
Ein ordentl Mädchen v Lande findet 1 od

15 Juli guten Dienst gr Steinstr 16 Keller
Ein Mädchen im Alter von 16 17 Jah

ren zum 1 Juli gesucht
Dachritzgasse 10 I

Ein ordentl fleißiges Mädchen sucht zum
t August Stelle für Küche und Hausarbeit
Näheres Blücherstraße 10 1 Tr

Stellen offen für Ladenmädchen Köchinnen
Haus und Kindermädchen Kutscher Knechte
Ein Lehrling auf ein Rittergut wird gesucht
durch M Stranbel kl Ulrichsstr 6

lNnsin g kkiirtsninshesvnllere meinen ivertlien
t isoliKü teii lilesiiNKv i einen untl Itezeleinds 6iAs diöimit
srAsdsnst g n lass ioli äss l30 Inni er g btrsts

Mr las mir bssoiiäsi s in Ist tsrsr Asit Kövoräsns Voll
vollsu ullä llöissiASn liosued iiisrmit msinsu Izsstön Og nk
unä vsräs von msinsm nsusn IIiit,örn eIimoQ Könnt
N188 Aödöu H0Äi edwuA8 oII H 51913

In
des

KMvke xuin Dllleueii NirM
Sonnabend den 30 Juni

Von der gesammten Neu ol schen Capelle nnter gefälliger Mitwir
kung eines hiesigen sehr beliebten Gesangvereins

Knlluute Beleuchtung
Große Illumination durch 600 Ballons

Ansang 8 Uhr Entree 25 PsgFü Lk Li vstitxHr uuä Mllmtxer 6o8v
WÄ MiStvkswÄ

Freitag den ZK Zimi
u l Arunncnfelt

r WW V rtvon der auf 49 Mann verstärkten Kapelle des Stadtmusik
direktor Herrn M verbunden mit Illumination
des ganzen Gartens nnd

Anfang 4 2 Nhr Entree 50 Rpfg
Näheres durch Austrage und Anschlagezettel

Mein Geschäftslokal bleibt an Sonn
und Festtagen von Z Uhr Nachmittags an

Wohnungs Veränderung
Mit heutigem Tage verlegte meine

Wohnung von Sophienstratze 1 in das
Haus UM Magdeburgerstr 46 IDm

eben der Auffahrt zur Etsenbahnüber
brückuug

Halle den 27 Juni 1877
t un

Ziegels n Schieferdeckermstr
Mehrere Tischgäste

finden kräftigen Mittagstisch

gr Steinstr ib Fr Trautwein

geschloffen
Leipzigerstratze 1V4

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Stadt Theater in Halle
Auf vielseitiges Verlangen

Mit aufgehobenem Abonnement
Freitag den 29 Juni 1877

Gesammt Gastspiel
der Mitglieder des gros herzogt sächf

Hostheaters aus Weimar
S8 8tiftuUK8t 8t

Schwank in 3 Acten von G v Moser
Vorher

Er ist nicht eifersüchtig
Lustspiel in 1 Act von Elz

Billetverkauf in der Musikalienhandlung von
H Karmrodt Barsüßerstr is

Die abonnirten Plätze bleiben bis früh 10 Uhr
reservirt

VvMsvIivr
Pasfendorf

Sonntag von 3 Uhr ab

MM C Schmalfnh
Familien Nachrichten

Entbindnngs Anzeige
Gestern wurden wir durch die Geburt

eines muntern Jungen hocherfreut
und Frau

Heute wurde uns ein munteres Mädchen
geboren Ernst Beyer und Frau

geb Fracke
Halle den 27 Juni 1877

Todes Anzeige
Gestern Abend 10 Uhr starb mein lieber

Mann der sächsische Advokat

Xiielieisvu
Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Wilhelmine Kircheisen geb Güttich
Heute Morgen 4 Uhr verschied nach kurzen

und schweren Leiden im 44 Lebensjahre mein
theurer Gatte und Vater Theodor Rap
stlber Dies allen Freunden und Verwand
ten zur traurigen Kenntniß
Halle 28 Juni 1677 Frau Rapfilber

Hierzu eine Beilage
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